
   

 

  
 

 

 
 

 

Landjugend Steiermark 
Ekkehard-Hauer-Straße 33, 8052 Graz 

ZVR-Zahl: 567010121 
Tel.: 0316/8050-7150; Fax: DW 7154 

landjugend@lk-stmk.at 
www.stmklandjugend.at 

 

Landesreise Landjugend Steiermark:  

Südafrika 
10. bis 20. September 2018  
 

Route: 
Wien – Kapstadt – Wilderness – Port Elizabeth – Johannesburg – Kruger 

Nationalpark – Johannesburg – Wien  

Termin: Montag, 10. September bis Donnerstag, 20. September 2018 

Anmeldung: 
bis Donnerstag, 12. April 2018 
unter 0316 / 8050-7150 bzw. landjugend@lk-stmk.at  

inkl. Bekanntgabe, ob eine Reiseversicherung abgeschlossen wird 

Kosten: 

Mitglieder: € 2.420,-- / Person (bei mind. 20 zahlenden Personen) 

Nicht-Mitglieder: € 2.490,-- / Person 

Preis inkl. Flughafentaxen  
(derzeit: € 530,-- (vorbehaltlich, Tarifänderungen jederzeit möglich)) 
 

Einzelzimmerzuschlag: € 230,-- 

Leistungen: siehe Anhang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„ICH BIN AFRIKANER. MEIN DASEIN VERDANKE ICH DEN HÜGELN UND TÄLERN; DEN BERGEN 
UND WEITEN EBENEN, DEN FLÜSSEN, DEN WÜSTEN, DEN BÄUMEN, DEN BLUMEN, DEN MEEREN 

UND DEN WECHSELNDEN JAHRESZEITEN, DIE UNSER GEBURTSLAND PRÄGEN.“ 

 Staatspräsident Thabo Mbeki  

mailto:landjugend@lk-stmk.at
http://www.stmklandjugend.at/
mailto:landjugend@lk-stmk.at


   

 

Reise durch die schönsten Gegenden Südafrikas und beobachte Löwen bei der Jagd.  
Lass dich auf der Gartenroute von der Schönheit der Landschaft verzaubern, genieß die gemütliche 

Atmosphäre der Weingüter der Kapregion und die atemberaubende Aussicht vom Tafelberg in 
Kapstadt, der ältesten Stadt des Landes. 

 
 

PROGRAMM 
 

1. Tag – Montag, 10. September 2018 (-/-/-) 
 Abflug von Wien um 16.45 Uhr 
 Zwischenstopp in München (18.30 – 21.05 Uhr)  
 
2. Tag – Dienstag, 11. September 2018  (-/-/-) 
 Zwischenstopp in Johannesburg (07.40 – 10.05 Uhr) 
 Ankunft in Kapstadt um 12.15 Uhr 
 Empfang durch die einheimische, deutschsprachige Reiseleitung 
 Stadtrundfahrt durch Kapstadt 

Während einer Orientierungsfahrt durch Kapstadt erhalten wir bereits einen ersten 
Eindruck dieses vielfältigen und lebhaften Landes: Wir fahren durch das farbenfrohe 
Viertel Bo-Kaap, entlang der Festung „Castle of Good Hope“ und erkunden den 
wichtigsten Platz, den „Grand Parade“. 

 Fahrt auf den Tafelberg 
Schon seit die ersten Seefahrer um das Kap der Guten Hoffnung gesegelt waren, galt 
der 1.086 m hohe Tafelberg als ein Wahrzeichen, welches bei gutem Wetter über 100 
km entfernt auszumachen war. Er ist auch heute in aller Welt so berühmt wie 
Zuckerhut, Big Ben, Empire State Building oder Eifelturm. 

 Check-In im Hotel 
 Nächtigung in Kapstadt 
 
3. Tag – Mittwoch, 12. September 2018  (F/-/-) 
 Kurze Bootsfahrt von Hout Bay zur Seehund-Kolonie auf Duiker Island 
 Fahrt von Hout Bay über den Chapman´s Peak Drive zum Kap der guten Hoffnung-

Naturreservat 
Der Chapman´s Peak Drive ist eine der schönsten Panoramastraßen der Welt.  
Der in den massiven Fels geschnittene Chapman's Peak Drive wurde zwischen 1915 und 
1922 gebaut und verbindet damit Hout Bay und Noordhoek. Die Straße wurde genau 
dort in den Felsen geschlagen, wo der weichere Sandstein über dem härteren Granit 
liegt. Nur wenige hundert Meter steil abwärts prallt das Meer mit hohen Gischtfontänen 
an die zerklüfteten Küstenklippen. 

 Besuch des Naturreservats vom „Kap der guten Hoffnung“ und Besuch der 
Kapspitze  
Zu Fuß über 125 Stufen geht es die letzten steilen Meter zum höchsten Punkt hinauf, 
von wo sich ein grandioser Blick über die gesamte False Bay bis zu den Hottentots 
Holland Mountains bietet. 

 Mittagessen in Simon´s Town  
 Besuch der Pinguin-Kolonien bei Boulders Beach 
 Fahrt zurück nach Kapstadt 
 Nächtigung in Kapstadt 
  

http://www.kapstadt.de/reisefuehrer/atlantikkueste/hout-bay
http://www.kapstadt.de/reisefuehrer/atlantikkueste/noordhoek


   

 

4. Tag – Donnerstag, 13. September 2018 (F/-/A) 
 Fahrt in die Weingegend Südafrikas 

Ein Besuch in Südafrika wäre wohl nicht komplett, ohne ein Weingut kennengelernt zu 
haben. Eine Führung gibt einen Einblick in die Eigenschaften des südafrikanischen 
Weines, seine Geschichte und Traditionen. 

 Besichtigung eines Weingutes inkl. Verkostung 
 Besuch eines landwirtschaftlichen Familienbetriebes (Ackerbau, Milchvieh, ca. 

1.800 ha Land) 
 Fahrt entlang der Garden Route nach Wilderness 

Die Garden Route zeichnet sich durch dunkelgrüne Wälder, sanften Hängen und Tälern 
aus. Der Name stammt von den ersten europäischen Siedlern, die diese Region – im 
Vergleich zum eher kargen Inland – als derart fruchtbar und farbenfroh erlebten, dass 
sie die Region umgehend als „Gartenroute“ bezeichneten.  

 Abendessen und Nächtigung in Wilderness 
 

5. Tag – Freitag, 14. September 2018 (F/-/A) 
 Weiterfahrt entlang der Garden Route  
 Stopp beim Storms River Mouth und Möglichkeit, den Naturpark und die 

Hängebrücke zu erkunden 
Die Flussmündung des Storms River mündet im Tsitsikamma Nationalpark in den 
Indischen Ozean. Der Park ist für seine Otterpopulation bekannt und in der 
Flussmündung lassen sich immer wieder Delphine beobachten.  

 Besuch bei einer Obstkooperative und Einführung in den Obstanbau Südafrikas 
 Abendessen und Nächtigung in Port Elizabeth 
 
6. Tag – Samstag, 15. September 2018 (F/-/A) 
 Stadtführung in Port Elizabeth 

Port Elizabeth ist eine der bedeutendsten Hafenstädte Südafrikas und ist für ihre 
traumhaften Strände bekannt. Besonders malerisch ist das Viertel Old Hill mit seinen 
charakteristischen viktorianischen Gebäuden.  

 Transfer zum Flughafen und Abflug um 16.15 Uhr nach Johannesburg (Ankunft um 
17.50 Uhr) 

 Fahrt entlang der Panorama Route und Zwischenstopp beim Aussichtspunkt 
Wonder View und den Bourke’s Luck Potholes 

 Abendessen und Nächtigung auf dem Weg in den Kruger Nationalpark 
 
7. Tag – Sonntag, 16. September 2018 (F/-/A) 
 Fahrt in den Kruger Nationalpark 

Der Kruger Nationalpark ist das größte Wildtierschutzgebiet Südafrikas. Mit seinen rund 
20.000 Quadratkilometern ist er auch einer der größten Nationalparks in Afrika. Im 
Park leben rund 147 verschiedene Säugetierarten, über 500 Vogelarten, zahlreiche 
Reptilien, Fische und Amphibien. Ein besonderes Highlight sind definitiv die „Big Five“ 
(Elefanten, Nashörner, Büffel, Löwen und Leoparden), die mit man mit etwas Glück 
während eines Besuchs im Nationalpark erspähen kann.  

 Pirschfahrt in offenen Fahrzeugen für Wildbeobachtungen  
 Abendessen Nächtigung in einem Camp (Gästehäuser oder Zelte, sehr guter Standard) 
  



   

 

8. Tag – Montag, 17. September 2018 (F/-/A) 
 Schon vor dem Frühstück morgendliche Pirschfahrt durch den Nationalpark 
 Zeit zur freien Verfügung im Camp 
 Abendessen und Nächtigung im Camp 
 
9. Tag – Dienstag, 18. September 2018 (F/-/A) 
 Transfer nach Johannesburg 

Johannesburg ist eine der größten und lebhaftesten Städte Afrikas. Es ist das 
wirtschaftliche Zentrum des ganzen Kontinents und lockt mit einem Mix aus vielen 
Kulturen: Egal ob chinesische Restaurants, traditionelle afrikanische Heiler oder 
modernste Hochhäuser – die Stadt hat für jeden etwas zu bieten! 

 Stadtrundfahrt durch Johannesburg 
 Abendessen und Nächtigung in Johannesburg 

 
10. Tag – Mittwoch, 19. September 2018 (F/-/-) 
 Besuch des Apartheid-Museums, des Kruger House Museums und des 

Voortrekkerdenkmals 
Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des kulturellen Erbes Südafrikas. Auch die 
weniger ruhmreichen Kapitel der südafrikanischen Geschichte sollen hier den Besuchern 
nähergebracht werden.  

 Transfer zum Flughafen in Johannesburg 
 Abflug ab Johannesburg um 20.35 Uhr  
 
11. Tag – Donnerstag, 20. September 2018 (-/-/-) 
  Zwischenstopp in München (07.20 – 08.15 Uhr) 
 Ankunft in Wien um 09.20 Uhr 

 
 

Programmänderungen vorbehalten! 
 
 
 

  



   

 

 PAUSCHALPREIS UND LEISTUNGEN

 
Leistungen: 
 Linienflug von Wien über München und Johannesburg nach Kapstadt und retour ab 

Johannesburg über München nach Wien 
 Inlandsflüge: von Port Elizabeth nach Johannesburg 
 Boardservice  
 20 kg Freigepäck  
 Transfers im Reisebus laut oben genannten Programm  
 6 x Nächtigung/Frühstück in guten Mittelklassehotels auf Basis DZ/DU/WC 
 2 x Nächtigung/Frühstück in einem Safaricamp im Kruger Nationalpark 
 6 x Abendessen 
 Stadtführung in Kapstadt 
 Fahrt auf den Tafelberg 
 Tagesausflug entlang der Kap-Halbinsel (Tag 3) 
 Stadtführung in Port Elizabeth 
 Ausflüge im Kruger Nationalpark laut Programm 
 Stadtführung in Johannesburg, Besuch des Apartheidmuseums, des Kruger House 

Museums und des Voortrekkerdenkmals 
 Gebühren für die landwirtschaftlichen Betriebsbesichtigungen  
 Organisation des landwirtschaftlichen und touristischen Besichtigungsprogrammes  
 Ortsansässige, deutsche Reiseleitung 
 AGRIA-Reisebegleitung 
 
Nicht im Pauschalpreis enthalten: 
 Eventuelle Einfahrtsgebühren in den Kruger Nationalpark 
 Verpflegung, sofern nicht in den Leistungen angeführt 
 Getränke (inklusive Wasser) 
 Ausgaben des persönlichen Bedarfs: Telefongespräche, Wäschereiservice, 

Gepäckservice, Trinkgeld 
 Eintritte und Führungen, die nicht speziell in den Leistungen angeführt sind, oder als 

fakultativ angegeben wurden  
 Storno-/Reiseversicherung 

 

 Komplett-Schutz-Plus Komplett-Schutz-Standard 

Reisepreis bis € 2.500,-- € 213,00 € 152,00 

Reisepreis bis € 3.000,--   (EZ) € 240,00 € 173,00 

 

EINREISEBESTIMMUNGEN SÜDAFRIKA 

Visumpflicht: Nein. Bei der Einreise wird ein „Temporary Residence Permit“ für einen 
90tägigen Aufenthalt im Reisepass angebracht. 

Reisedokumente: Reisepass (Gültigkeit mind. 30 Tage bei Ausreise, 2 leere Seiten) 

Cremefarbiger Notpass: Bei der Einreise nach Südafrika wird von der Einreisebehörde 
nach dem Aufenthaltszweck gefragt und die Vorlage eines Rückflugtickets verlangt. Bei 
Überschreitung der 90 Tage wird ein Einreiseverbot von einem bis fünf Jahre verhängt. Bei 
Ausreise in ein Nachbarland und Wiedereinreise wird nicht neuerlich ein 90-Tage-Permit 
gewährt, sondern lediglich die Rest-Zeit auf 90 Tage oder aber ein Sieben-Tage-Permit.  



   

 

GESUNDHEIT & IMPFUNGEN 

In den größeren Städten gibt es teure Spitäler und Ärzte, die höchsten internationalen 
Ansprüchen entsprechen. Bei Inanspruchnahme medizinischer Behandlung hat die 
Bezahlung an Ort und Stelle (in Spitälern üblicherweise durch Einzahlung eines Depots vor 
Aufnahme) zu erfolgen. Besucher sollten sich der starken Verbreitung von HIV/Aids 
bewusst sein. Sollte jemand Opfer einer Vergewaltigung werden, ist eine unverzügliche 
Untersuchung auf eine HIV-Ansteckung daher dringend anzuraten.  

Im Allgemeinen genügt die Einhaltung normaler Hygienemaßnahmen wie häufiges 
Händewaschen. Vorsicht ist in touristisch weniger frequentierten Städten und Gegenden 
beim Genuss von rohem Obst und Salaten angeraten, Leitungswasser ist in der Regel 
trinkbar. Bilharziose kommt in allen südafrikanischen Gewässern vor. Besonders in der 
feuchten Jahreszeit sind Zecken häufig. Die Mitnahme einer Reiseapotheke, die nicht nur 
regelmäßig benötigte Arzneimittel, sondern auch Medikamente für gängige 
Reiseerkrankungen beinhaltet, ist empfehlenswert.  
Es wird empfohlen, ca. 8 Wochen vor Reisebeginn den Hausarzt oder eine andere 
geeignete Einrichtung zu kontaktieren, um sich über die empfohlenen Impfungen zu 
erkundigen.  
Informationen über Reiseimpfungen bekommt man beim Öffentlichen Gesundheitsportal 
Österreichs bzw. bei den tropenmedizinischen Instituten.  

Es besteht kein Sozialversicherungsabkommen mit Österreich. Der Abschluss einer 
Zusatzversicherung für den Krankheitsfall und Krankentransport wird nahegelegt. Dies gilt 
vor allem auch für Krankentransportflüge, die von mehreren österreichischen 
Gesellschaften angeboten werden. Gleichfalls zu empfehlen sind eine Unfall- und generelle 
Reiseversicherung gegen Verlust oder Diebstahl von Bargeld und Kreditkarten, 
Reisedokumenten und Reisegepäck. 

Weitere Informationen über Südafrika auf der Webseite des Außenministeriums:  
https://www.bmeia.gv.at/reise-aufenthalt/reiseinformation/land/suedafrika/  
 
Veranstalter: AGRIA Agrarreisebüro 

Neumeister GmbH, Eintragungsnummer 

2017/0017 im Veranstalterverzeichnis des 
Bundesministeriums für Wissenschaft, 

Forschung und Wirtschaft.   
 

Gemäß der Reisebürosicherungsverordnung 

(RSV) sind Kundengelder bei Pauschalreisen 
des Veranstalters AGRIA Agrarreisebüro 

Neumeister GmbH unter folgenden 
Voraussetzungen abgesichert:  

 
Anzahlung: 
 fällig frühestens 11 Monate vor dem 

vereinbarten Ende der Reise und beträgt 

20 % vom Reisepreis  
 

Restzahlung: 
 80 % frühestens 20 Tage vor Reiseantritt 

Wichtige Information zur Insolvenz-
absicherung: Zahlen Sie nicht mehr als 20 % 

des Reisepreises als Anzahlung, die 
Restzahlung nicht früher als zwanzig Tage vor 

Reiseantritt.  
 
Garant: 
Europäische Reiseversicherung AG 
Kratochwjlestrasse 4 

1220 Wien 
Tel. 01/317 2500 

FAX: 01/319 93 67 
Polizzennr.: 099600009876 

 

Bankgarantie und Kundengeldabsicherung: 
Steiermärkische Sparkasse; 8010 Graz 

 
Es gelten die „Allgemeinen Reisebedingungen“ 

ersichtlich auf der Website  www.agria-tours.at 

Wir empfehlen den Abschluss einer „Reise-
Stornoversicherung“. 

 

https://www.bmeia.gv.at/reise-aufenthalt/reiseinformation/land/suedafrika/
http://www.agria-tours.at/

